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Annahme in der Pariſer Kammer
Paris 30 Juli Die Kammer nahm mit393 gegen 83 Stimmen den Geſetzentwurf der Regie

rung ver die Durchführung des Kohlenabkommens von
Spa vorſieht an Damit ſind auch die von der fran
zöſtſchen Regierung an Deutſchland zu leiſtenden

Vorſchüſſfe für die Bezahlung von Le
bensmitteln bewilligt worden

Der Sturmlauf gegen das Miniſterium Millerand
den man für heute wegen des Spa Abkommens durch

die Gruppe PoincaréTardieu befürchtet hatte iſt alſo
ausgeblieben Vermutlich haben die Hiobspoſten aus
Polen auf die chauviniſtiſchen Heißſporne abkühlend

M gewirkt Außerdem hat Millerand in ſeiner Rede aus
Zdrücklich auf die Möglichkeit der Beſetzung des Ruhr

I reviers hingewieſen die durch das Spa Abkommen ge
M geben ſei falls Deutſchland ſeine Verpflichtungen nicht

M erfülle Auch dieſes Argument ſcheint ſeine irkung
i nicht verfehlt zu haben

Ueber die der Abſtimmung vorausgegangenehandlungen wird g n nen Ger
Paris 30 Juli Jn der heutigen Nachmitta unI der franzöſiſchen Kammer erklärte bei Le Wer age des

den Geſetzentwurf der die franzöſiſche Regierung er
mächtigt die erforderlichen Maßnahmen zu treffen um
das Protokoll von Spa vom 11 Juli 1920 zur

J Ausführung zu bringen durch den Mund des Bericht
erſtatters Bokanowſki die Finanzkommiſſion der Kam
mer nicht anraten zu können den vorgelegten Geſetz
entwurf anzunehmen Dagegen war der Kammeraus
ſchuß für auswärtige Angelegenheiten dafür den Mi
niſterpräſtdenten durch das Vertrauen der Kammer für
die nachfolgenden Verhandlungen zu ſtützen Jn der
Ausſprache erklärte Miniſterpräſident Milleran d

das Abkommen von Spa ſtelle die Kohlenverordnung
im Verhältnis von 80 Prozent zu der normalen Zeit
und zu einem zu einem Fünftel billigeren Preiſe als er
J augenblicklich fei ſicher Zur Finanzierung der VorM ſchüſſe ſagte er die Alliierten hätten Deutſchland ver

pflichtet um Vorſchüſſe zu erlangen ihre Vermittlun
M in Anſpruch zu nehmen Sie hätten damit Deutſchlan
in erſter Linie an ſeine Verpflichtungen der fing n

sziellen Unterord nung erxinnert Das ſei der
erſte Vorteil des Abkommens in Spa Jn Boulogne ſei

ein zweiter Vorteil erzielt worden man habe die Be
fugniſſe des Wiedergutmachungsausſchuſſes gerettet
Wenn man den Geſetzentwurf nicht annehme dann

werde auch das Kohlenprotokoll hinfällig und damit
alle auch die Klauſel durch die Deutſchland bedroht

ſei wenn es bis zu einem gewiſſen Zeitpunkt nicht
G Millionen Tonnen geliefert habe nämlich die Be
ſetzung des Ruhrgebiets Nachdem Millerand

noch auf die Notwendigkeit eines dauernden Einver
ſtändniſſes zwiſchen allen Alliierten angeſichts der Lage

im Oſten hingewieſen und Maurice Barrère von der
politiſchen Notwendigkeit die Anwohner des Rheins

und der Ruhr gegen die preußiſchen Herrſchaftspläne zu
ſchützen geſprochen hatte wurde Artikel 1 des Geſetz

entwurfs wie gemeldet mit 395 gegen 83 Stimmen
m angenommendie Oppoſttion gegen Millerand
e Ueber die vorläufig noch nicht praktiſch wirkſam
gewordene Oppoſition gegen das jetzige Kabinett in
der franzöſiſchen Kammer ſchreibt unſer Korreſpondent
in einem vor der geſtrigen Kammerdebatte abgegange

nen Bericht
o Paris 28 Juli

Unter der Führung Poincarés bereiten die Gegner
der in Spa getroffenen Uebereinkünfte eine parlamen
Rkuariſche Oppoſition vor deren Spitze ſich in der Haupt
ſache gegen die Monatsvorſchüſſe an Deutſchland rich
ket aber auch die kommenden Unterhandlungen über

die Entſchädigungsſumme zu hintertreiben
ucht Es iſt von Wichtigkeit die Oppoſition nach Art

ihrer Zuſammenſetzung und der ihr zur Verfügung
ſtehenden Preſſe näher zu beſchreiben Poincars

hat im Senate dreißig Anhänger durchweg Politiker
die während der Friedenskonferenz als Verfechter des

altrepublikgniſchen Grundſatzes der Auflöſung Deutſch
Rlands und Autonomiſierung des Rheingebietes auf

I kraten die ſodann ihre Druckarbeit zugunſten einer
Anunslieferung aller deutſchen Werte an Frankreich be

I krieben Heute ſind dieſe Senatoren ſehr unzufrieden
und warnen vor peutſcher Liſt und Heimtücke auch
I dann wenn Millerand den guten Glauben der deut
ſchen Regierung feſtzuſtellen wagt Poincarés der

durch ſeine Freunde noch immer einen ſtarken Einfluß
auf die Entſchädigungs und Wiedergutm machungs kommiſſion ausübt m ſeineOppoſition gegen Millerand nicht in der Weiſe gel
M ktend wie dies früher der Miniſterſtürzler Clémen

cCLeau getan hat er ſucht nicht eine Kabinettskriſis her
vorzurufen vielmehr zeigt er ſich ſtets bereit dem Mi

I niſterpräſidenten Millerand zu helfen Er will ihn
vor Enttäuſchungen bewahren er will ihn mit ſeinem

e e beiſtehen u a Das iſt die ſchlaue Taktik Poin
Sie macht auf die öffentliche Meinung um ſo

tärkeren Eindruck da man die Korrektheit Poin
rés zu erkennen glaubt zu gleicher Zeit aber an Mil

lerands Geſchicklichkeit und Erſahrung zu zweifeln be
t Gerade das iſt es was die Gruppe Poincaré

erreichen will Sie ſpielt ſich andauernd als Vormund
illerands auf und erſchwert auf Schritt und Tritt der

Pariſer Regierung die Arbeit Daß der Temps für
R Pvoincars eintritt iſt verſtändlich denn Tardäen iſt

I noch immer der Leiter des Blattes Aber auch die
cheinbar für die Regierung eintretenden Zeitungen

der Poincaré Gruppe zu was offenbar darauf
h zurückzuführen iſt daß man auf ein Kabinett9 Poincars in nächſter Zukunft rechnet Wie ſtark

der Einfluß des Expräſidenten iſt ergibt ſich aus der
2 daß das Regierungsblatt Echo de Paris

Diplomaten Berthelot als den Nachfolger
Cambons auf dem Londoner Botſchafterpoſten Stim
mung macht obgleich Berthelot der Günſtling Poin
carés
ſeiner nationgliſtiſchen Auffaſſungen nicht zuſagt
Die Oppoſition der Poincaré Gruppe läßt ſich in drei
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Das Wolffbureau meldet
Stockholm 31 Juli Nach aus London hier vor

liegenden Berichten hat England in die ruffiſche Forde
rung der Uebergabe des Generals Wrangel ein
gewilligt und dieſen amtlich von dem ruſſiſchen Ver
langen in Kenntnis geſetzt Beſtätigt ſich dieſe Nach
richt ſo dürfte die Sowjetregierung in ihrem neuen
diplomatiſchen Feldzuge einen bedeutſamen Er
folg errungen haben Sie ſchafft ſich dadurch ein
gegen ſie gerichteies gegenrevolutionäres Unternehmen
vom Halſe das nicht nur militäriſch mit glänzendem
Geſchick durchgeführt wurde ſondern auch die Zu
ſtimmung der großen Mehrheit der Krimbevölkerung für
ſich gefunden hatte Für dieſe gewaltigen Zugeſtändniſſe
erhalten ihre Gegner eine Gegenleiſtung höchſt merk
würdiger Art nämlich die Sowjetvertreter mit denen
der Entente gemeinſam bei den Londoner Verhand
lungen zu fehen Rußland erhält dabei völlig
freie Hand was es mit Polen anfangen will und
kann die Verhandlungen durch Aufſtellung unerfüll
barer Bedingungen raſch zum Scheitern bringen oder
was das Wahrſcheinlichere iſt durch monatelange Ver
ſchleppungen und durch Anwendung innen und aufßen
politiſcher Druckmittel ſeine Gegner aus einer diploma
tiſchen Stellung in die andere drängen

Dieſe Meldung würde falls ſie ſich beſtätigen ſollte
vollſtändig im Widerſpruch ſtehen mit dem was bis
her aus Paris über die Stellung der Entente zu Ruß
land und zu den bevorſtehenden Waffenſtillſtands
und Friedensverhandlungen bekannt geworden iſt Erſt
geſtern noch wurde aus Paris berichtet daß der
Miniſterrat beſchloſſen habe jede Politik die die
Sowjets ſchonen könnte zu unterlaſſen und eine
große militäriſche Aktion zugunſten Polens
zu unternehmen ſelbſt wenn dieſe Aktion für die äußere
oder innere Lage Frankreichs ungünſtige Folgen haben
könnte Foch habe einen fertigen Plan vorgelegt wie
die franzöſiſchen Hilfstruppen unverzüglich nach
Odeſſa gebracht werden könnten offenbar alſo mit
dem Ziele ſich mit General Wrangel zu verbinden

der Zuſammenbruch der polniſchen Nordarmee
Die Dena läßt ſich melden der Zufammenbruch

der polniſchen Nordarmee ſei vollſtändig Fliehende
polniſche Truppen ſind in der Kopfſtärke von 2000 Mann
nach Oſtpreußen übergetreten und werden hier ent
waffnet Der Weg nach Warſchau ſteht den Ruſſen
offen Es ſei ganz unmöglich daß die vollkommen ver
ſprengten und geſchlagenen Polen ſich noch zu einem
Gegenangriff aufraffen können Lomza Suwalki Gra
jewo Auguſtowo ſind in den Händen der Ruſſen Auch
Bialhſtok iſt wie bereits gemeldet gefallen Die Kern
truppe der Ruſſen iſt die Kavallerie Sie verfügt nur
über wenig Artillerie und FJnfanterie

deutſchen Jnduſtrieen von den verwüſteten Gebieken Nordfrankreichs Unnach
in der Entſchädigungsfrage

erteidigung Polegs
Die Anruhen in Danzig

Der Oberkommiſſar Tower hat anläßlich der Zu
h u auf dem Neumarkt in Danzig und der
Mißhandlung des Oberbürgermeiſters eine Prokla

in der es u a heißt es ſei an der
Bevölkerung dem Oberbürgermeiſter Sahm aus
reichend Genugtuung zu geben Dies könne nur durch
ruhige ordnungsmäßige Wiederaufnahme der Arbeit
geſchehen Jeder Verſuch ſolle gemacht werden die
Steuerfrage in der freien Stadt Danzig in Ueberein
ſſimmung mit den Wünſchen der Mehrheit der Be
völkerung zu erledigen

Die tieferen We der Unzufriedenheit wird der
engliſche Oberkommiſſar allerdings auch durch alle
noch ſo ſchönen Proklamationen nicht beſeitigen kön
nen denn ſie liegen in der Unhaltbarkeit des
Freiſtaates Danzig überhaupt Schon früher
iſt an dieſer Stelle auf Grund perſönlicher Wahrneh
mungen die Anſicht ausgeſprochen worden daß der
Freiſtaat Danzig unmöglich iſt da er wirtſchaftlich
völlig in der Luft ſchwebt Die früheren Abſatzgebiete
der Stadt in Deutſchland ſind durch die Lostrennung
und durch die Verkehrserſchwerungen im ſog polni
ſchen Korridor faſt völlig weggefallen Aber auch die
notwendigſte Einfuhr fehlt Vor allem iſt Kohle
nur unter ungeheuren Sajfwierigkeiten zu erhalten
ebenſo fehlt es an Kartoffeln und vielen anderen wich
tigen Dingen Jn dem am ſich reichen Danziger Wer
der aber dem Aand wirtſchaftlichen Verſorgungsgebiet
der Stadt hat ſich ein ungeheurer Schleichhandel ent
wickelt Die Folge iſt ein Steigen aller Preiſe das
noch weit über den Durchſchnitt in Deutſchland hin
ausgeht und eine völlige Unordnung im Steuer
ſyſtem Den nächſten Anlaß zu den Unruhen ſcheint
der Umſtand gegeben zu haben daß die Stadtbehörde
verſäumt hat der Bevölkerung die Steuereinſchätzun
en rechtzeitig zuzuſtellen und nun den ganzen Halb

jahresbetrag der recht anſehnlichen Einkommenſteuer
auf einmal erhebt Jm großen ganzen ſind alſo die
Danziger Unruhen auch nur eine Zeiterſcheinung im
Rahmen des durch den Verſailler Frieden geſchaffe
nen unhaltbaren Zuſtandes und der Vertreter der
Sowjetregierung in Wien hatte jedenfalls nicht Un
recht wenn er meinte daß Danzig unter allen Um
ſtänden zu den Fragen gehöre die auf der Londoner
Konferenz erörtert werden müßten

Reichstagsſchluß heute

B Berlin 31 Juli
Der Aelteſtenrat des Reichstages hielt geſtern

abend eine Sitzung ab um zu erwägen ob bei Ein
ſchiebung einer Nachtſitzung es möglich wäre den

mation erlaſſ en
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Ein diplomatiſcher Sieg Rußlands
Preisgabe General Wrangels durch die Entente Freie Hand

Rußland gegenüber Polen
für

2000 Polen über die Grenze getreten
Wie aus Marienburg gemeldet wird haben

abgeſchnittene pol niſche Truppen in Stärke von
2000 Mann und 40 Offizieren bei Prosken die
deutſche Grenze überſchritten Es ſchweben Verhand
lungen über ihre Entwaffnung Die übergetretenen
Truppen ſollen in das Lager Arys übergeführt wer
den Die ruſſiſchen Vorhuten ſtreifen an der oſt
ſern Grenze entlang ohne die Grenze zu über

reiten
Die Zwangsaushebungen in Poſen

Laut einer Meldung der Morgenpoſt werde in
der früheren deutſchen Provinz Poſen die Ein
ziehung der Jahrgänge 90 bis 95 rückſichtslos durch
geführt Die Leute auch wenn ſie für Deutſchland
optiert haben werden auf der Straße verhaftet und
in die Armee geſteckt

Eſtland in Aufruhr
Rach Meldungen aus venngſoez herrſchen in Eſt

land unruhige Zuſtände Jn Reval ſei das Ge
ſchäftsleben durch die Ausſtände vollſtändig lahm ge
legt Es erſcheint nur noch eine kommuniſtiſche Zei
tung alle anderen ſeien eingegangen Viele Einwohner

ſten was ſie beſitzen und verließen das
and
Kitwinoff über den Frieden mit Sowjetrußland

Kopenhagen 30 Juli
Ein Vertreter der Politiken hatte mit Litwinoff

eine Unterredung in der von der angeblichen Er
klärung Joffes die Rede war daß die Sowjetrepublik
in Danzig und anderen norddeutſchen Städten aus
rugen werden ſolle wenn die ruſſiſchen Truppen ſich
r deutſchen Grenze näherten Litwinoff erklärte

Dieſe Meldung iſt von einem Ende bis zum anderen
erlogen Während unſerer Friedensverhandlungen mit
Deutſchland in Breſt Litow roteſtierten wir ſcharf
z en die deutſche Beſetzung Polens und verlangten5 die polniſche Regierung an den Friedensverhand

lungen teilnehmen ſollte len hat ſich inzwiſchen
nz den r n Kapitaliſten verſchrieben undßat imperialiſtiſche Ambitionen und die Luft

gezeigt ſo viel ruſſiſches Territorium an ſich zu reißen
wie nur irgend möglich Für uns iſt es aber abſolut
notwendig uns vor dieſen polniſchen Wünſchen zu
ſchützen Die Sowjetregierung hat den feſten Beſchluß
gefaßt Polen keine ſcharfen Friedensbedingungen zu
diktieren Die 5 Punkte die der Kownoer Kommuniſt
als verbreitet hat ſind UnfinnWir ſind Anhänger des Prinzips des Selbſtbeſtim
mungsrechts der Völker und wir ändern unſere Prin
zipien nicht denn das Kriegsglück kann ſich wenden

Sommerpauſe beginnen zu laſſen Von den Vertretern
der beiden ſozialiſtiſchen Parteien wurde die Frage be
jaht für den Fall daß eine Verſtändigung über ein
Amneſtiegeſetz alsbald erfolge Die Beratungen
der Parteiführer darüber mit den Vertretern der Re
gierung waren bis geſtern abend 7 Uhr nicht ab
geſchloſſen da die bayriſche Regierung Einſpruch gegen
eine zu weit gehende Amneſtie für politiſche Vergehen
erhoben hat Falls eine Verſtändigung noch geſtern er
folgte war vorgeſehen heute gegen die Beratung des
Ergänzungsetats in zweiter und dritter Leſung ſqwie
des Entwaffnungsgeſetzes von keiner Seite Einſpruch
zu erheben Eine erneute Sitzung des Aelteſtenrates
heute vormittag wird endgültig Stellung dazu nehmen
ob am Sonnabend der Reichstag die Beratungen be
endigen oder auch am Montag noch tagen ſoll Jn
dieſem Falle würden auch noch einige Jnterpellationen
zur Beratung geſtellt werden

Heute vormittag wird ſich der Reichstag zunächſt
mit dem

Entwaffnungsgeſetz
zu beſchäftigen haben deſſen weſentlichen Jnhalt wir
ſchon hier mitgeteilt haben Neu an der Vorlage die
geſtern ſpät abends mitgeteilt worden iſt find die Be
ſtimmungen über die Befugniſſe des Reichs
kommiſſars Sie ſind zum Teil von ſchlechthin
diktatoriſcher Art Der Reichskommifſſar hat das
Recht Durchſuchungen und Beſchlagnahmen außerhalb
der durch die Strafprozeßordnung gezogenen Grenzen
anzuordnen das Brief Poſt Telegraphen und Fern
ſprechgeheimnis aufzuheben ſowie eine Kontrolle des
Verkehrs der Eiſenbahn der Schiffahrt der Poſt der
Kraftwagen und ſonſtigen Fuhrwerke ſowie des Luft
verkehrs anzuordnen Er kann Sicherheitspolizei und
Reichswehr in Anſpruch nehmen Sämtliche übrigen
Behörden des Reiches und der Länder und öffentlich
rechtlichen Selbſtverwaltungskörper haben ſeinen An
ordnungen unbedingt Folge zu leiſten Der Reichs
kommiſſar iſt ferner befugt beſondere Organiſationen
zur Durchführung ſeiner Aufgaben zu ſchaffen Be
ſtimmungen über Quartier und Naturalleiſtungen für
die Sicherheitspolizei und die anderen von ihm heran
gezogenen Organiſationen zu erlaſſen die Abgabeeidesſtattlicher Verſicherungen über den Beſitz und Ver
bleib von Militärwaffen zu verlangen und vergleichen
mehr Als werden mit e nicht unter 3Monaten Geldſtrafen bis zu 300 000 Mark in ſchweren
Fällen Zuchthaus bis zu 5 oder 10 Jahren vorgeſehen
Zur Ausführung des Geſetzes wird dem Reichs
kommiſſar zunächſt ein Kredit von 300 Millionen zur
Verfügung geſtellt

Die Kongreffe in Genf
Genf 30 Juli Die 35 Mitglieder ſtarke deutſche

Delegation zum Bergarbeiterkongreß mit
Hus an der Spitze iſt in Genf eingetroffen

Am Kongreß der 2 t en wen der am
Sonnabend morgen eröffnet wird werden 150 Dele

trafen u a ein aus England 28 Vertreter Frank
reich T1 Niederland 5 Polen 7 Paläſtina 9 Schweden
14 Deutſchland 12 Bekgien 22 Jtalien 4 Schweiz
8 außerdem Delegierte des Rüttlivereins

Der Aufftand in Jrland
Limerick 30 Juli Zwiſchen Limerick und Tip

perny wurde auf der Straße bei Vola von einem
Militärautomobil General Lucas aufgefunden der
eben den Händen der Sinnfeiner entronnen war die
ihn ſeit Juni gefangen hielten Das Auto geriet dann
in einen Hinterhalt und es entſpann ſich ein heftiges
Gefecht in deſſen Verlauf zwei Soldaten getötet und
mehrere verletzt wurden Das Eintreffen eines zwei
ten Automobils zwang die Angreifer ſich kämpfend
zurückzuziehen General Luoas wurde in die Kaſerne
von Tipperary gebracht

Das Ende der allgemeinen Wehrpficht

Der Reichstag trug geſtern die allgemeine Wehr
pluen zu Grabe Eine der ſtolzeſten Säulen des alten
Preußen und des kaiſerlichen Deutſchland iſt ſeit zwei
Jahren ſeit der Revolution geborſten nun endgültig
eingeſtürzt Der Verſailler Frieden hat uns mitvie n Aer e ne a gut d Dauerunertr ift au e icht auferlegt einſeitig diealgemelne Wehrpflicht abzuſchaffen Der Oberſte Rat

hat ſich nicht mit der tatſächlichen Entwaffung be
gnügt er hatte auch ausdrücklich verlangt der Ngich
tag müſſe im Namen des deutſchen Volkes dieſe neue
Demütigung auf ſich nehmen und die Abſchaffung der
allgemeinen Wehrpflicht feterlich beſchließen

Durch die Reden der Abgeordneten aller Parteien
mit Ausnahme der Unabhängigen die geſtern noch zu
dieſem Gegenſtande ſprachen ging daher ein Ton der
Trauer on dem ordneten von Gallwitz dent
ſiegreichen Heerführer bis zu dem Vertreter der Mehr
hettsſozialiſten Schöpflin waren alle Redner ſich darin
einig daß die allgemeine Wehrpflicht eine ſittliche Ein
richtung geweſen iſt und daß ihr ein demokratiſchér
Gedanke rund liegt der nur leider bis zu der
großen Probe die das Heer zu beſtehen hatte nicht ſo
voll durchgeführt worden iſt wie dies zu wünſchen ge
weſen wäre Jnnerhalb der Entente ſelbſt wird ſich
aber angeſichts der Vorgänge im Oſten vielleicht bals
ein gewiſſes Gefühl der Reue über dieſe Deutſchkand
auferlegte Schmachbeſtimung zeigen Jndem an
Deutſchland wehrlos machte hat man der Gefghr die
man im Weſten ſo ſehr fürchtet der Bolſchewiſterung
Enuropas Tür und Tor geöffnet und klagt nun zornfg
über das Deutſchland das ſich der Pflicht ein Voll
werk gegen die vom Oſten hereindringende rote Flut
u ſein angeblich entziehe Der Wort er in viefrm
hore iſt Churchill der jetzige britiſche Kriegsmintſter

der allerdings wenigſtens ſo viel Einſicht beſeſſen hat
daß er ſich wenn auch vergeblich der Herabſetzung der
Reichswehr auf 100 000 Mann entge mmnte Jetzt
ſpricht r in den Evenin 8 von dein
ſchrecklichen Deutſchland das b und halb
feſſelt weſtlich von Polen läge aber i r

der furchtbaren igkeiten die es et mög
lichten beinahe allein ſo ziemlich die ganze zu
Verwirrung die ungeheure Maſſe des wunlden wer
gifteton und ve n Ru Zwiſcher envon Krämpfen a tceltet rn aber ſiehe Polen

ſchwach und klein im Ver erfs un ren napp
an Lebensmitteln und Waffen et daßein bolſchewiſtiſcher Friede nur ein

bekämpfen Jm Oſten liege ebenfalls in ſ

enftill
nd eine Etappe auf dem Sie g ſiſchenee nach Weſten ſein werde Und er ſägt zum Schluß

das deutſche Volk habe zwiſchen zwei Wegen zu wählen
Es könne das ger Europas erne nern und ver
größern oder der Ziviliſation einen großen Dienſt er
weiſen Es könne das Chaos weit und breit über den
Kontinent heraufbeſchwören oder es könne einen durch
Liebe zum Frieden und zu menſchlichen Zuſtänden
gefertigten Damm gegen die Flut der roten Barbarei
errichten die ſich vom Oſten her heranwälze

Jn einem Augenblich wo man Deutſchland di
letzte Waffe aus der Hand ſchlägt mit der es ſich aus
eigener Kraft zu wehren vermöchte klingen dief
Klagen Churchills mehr als ſeltſam Er ſollte ſie a
die richtige Adreſſe richten und an die wahren Schu
digen an der vom Oſten drohenden neuen Kataſtroph
nämlich an die Urheber des Verſailler Frieders An
die Franzoſen vor allem aber auch an die engliſche
Regierung Wenn Europa nicht zur Ruhe komnit
wenn die Gefahr eines Verſinkgis in das bolfe
wiſtiſche Chaos wirklich droht ſo liegt die Schulv
daran allein an dem Verſailler Frieden Hier muß
der Hebel angeſetzt werden und zwar ſo ſchnell wie
möglich wenn u Rettung kommen ſoll Aber die
Hoffnung daß Churchill ſich zu dieſer Erkenntnis auf
ſchwingt iſt höchſt problematiſch und wenn er ſchon
dazu gelangen ſollte ſo iſt weder das franzöſiſche
noch das engliſche Parlament heute ſo weit vor
geſchritten um ihm auf dieſem Wege zu folgen M
raſſtert die unheilvolle Siegerkrankheit in beidKändern viel zu ſtark und man jann nur i

wieder auf die Zukunft hoffen p
Eine Denkſchrift über die Finanzlage

215 Milliarden Schulden des Reiches
Der Reichsfinanzminiſter hat dem Reichstag eine

Denkſchrift über die finanzielle Lage in der die Ent
wicklung der Reichsfinanzen von 1913 bis zur Gegen
wart und die vorausſichtliche Geſtaltung des Reichs
haushalts im Rechnungsjahre 1920 geſtüht auf zahl
reiches Tabellenmaterial behandelt wird zugeſtellt
Die Denkſchrift wiederholt im weſentlichen was Dr
Wirth vor ein paar Wochen im Plenum wie im Aus
ſchuß ſchon ausgeführt hat Es bleibt dabei daß die
Haupturſache der Schuldenvermehrung dauernd in dem
Bedarfe der Verkehrsverwaltumg liegt Am 30 Juni
betrugen die Geſamtſchukden des Reiches
215 Milliarden Mark davon 123,8 Milliarden
ſchwebende Schuld Die Denkſchrift ſchließt Aus
dieſen Ziffern ſpricht eine gewaltige Mahnung an das
deutſche Volt den Ernte der Lsge in der wir u per



ven von zu erkennen Es dreht ſich um alles Wenn
wir der Finanznot nicht Herr werden weil ein Teil des
Volkes ſich an den Papierreichtum Uammert ſo wäre
eine wirtſchaftliche Kataſtrophe von ungeheurer Tragweite unvermeidlich Die Folgen einer
ſolchen wären nicht auszudenken

Deutſcher Reichstag
Abſchaffung der Wehrpflicht und der Militär

gerichtsbarkeit
Berlin 30 Juli

as Haus ſteht heute in dem Zeichen der
kleinen Anfragen

Nicht weniger als 41 Fragen harren der Beantworiung Eine Reihe von Wagen muß abgeſetzt
wer den weil die Frageſteller nicht anweſend ſind

Abg Freiherr von Lersner fragt an was die
Regierung zur Befreiung der noch in Avignon zu
rück gehaltenen Gefangenen zu tun gedenke

Ein Regierungskommiſſar entgegnet Es handele
ſich um 350 Gefangene die während der Gefangenſchaft
ſich Straftaten hätten zuſchulden kommen laſſen Die
Regierung habe ihre Begnadigung verlangt und die
franzöſiſchen Behörden ſeien nunmehr mit der Prüfung
beſchäftigt

Abg Dr Kahl D Vpt fragt was die Regierung
gegen das Verbot des Singens nationaler Lie
der und der deutſchen Fahne im beſetzten
C r e e gedente

ein Reichskommiſſar entgegnet Die Regierun bedie Aufhebung des Verbots gefordert a ja ſnen
Proteſt erhoben

Auf Anfrage des Abg Hoetz ſch Dn welche Maß
nahmen die Regierung im Einvernehmen mit den
großen wirtſchaftlichen Jnſtituten ergreifen wolle um
dem Notſtand der deutſchen Wiſſenſchaft
zu ſteuern die wegen der Steigerung der Druck und
Materialpreiſe ihre Publikationen gefährdet ſehe ent
gegnet Staatsſekretär Schul tz Die e befnde ſich im Stadium der Vorbereitung und werde dem
Hauſe in einer ausführlichen Denkſchrift vorgelegt
wegen

Abg Frau Pfülf Soz fragt wann die Regierung den durch Reichsverfaſſung bedingten Entwurf

über die Ausgeſtaltung der Schulgeſeßgebung in
den einzelnen ändern erledigen wolle taatsſekretär
S h ultz erwidert Die Vorarbeiten ſeien im Gange
Bis zur Vorlegung die im Herbſt erfolgen werde
müſſe aber unbedingt konfeſſionelle Duldſamkeit er
wartet werden
Abg Schirmer Bayr Vpt fragt an ob die Re

gierung nicht angeſichts der Notlage des deutſchen Zei
a rriir und der hohen Papierpreiſe eineHilfsaktion für die Preſſe im verſtärkten

Maße aufnehmen und billige Papierliefe
rungen durchſetzen wolle

Ein Regierungskommiſſar erwidert Die Regierung
habe für die Zeit vom 1 März vis I Juli den Betragvon 10 Millionen Mark zur Sentung der Papierpreiſe
zur Verfügung geſtellt Eine ähnliche Summe werde
für die Zeit nach dem 1 Juli folgen Desgleichen wür
den auch für ſpätere Zeiten neue Mittel zur Verfügung
tehen Die Regierung werde weiter auf die Senkung
der Preiſe Bedacht nehmen und ſich mit den Ländern
in der Papierholzfrage aufs neue ins Benehmen ſetzen

Abg Dr Schreiber Ztr weiſt auf die Gefähr
dung der Monumenta Germanige hiſtorica
hin und fragt was geſchehen ſolle um dieſes große
nationale Unternehmen lebensfähig zu erhalten

Staatsſekretär Schultz erwidert Die Regierung
erkenne die Notwendigkeit der Unterſtützung an Bei
der Reichsregierung ſchwebten zurzeit eingehende Er
örterungen welche Maßnahmen getroffen werden könn
ten um der Wiſſenſchaft im allgemeinen aufzuhelfen

Abg Kunert U bedauert daß bei der
Mittellandkanal Vorlage

Preußen die Mittellinie ohne Verbindung mit der
Saale gewählt habe Damit ſeien Mitteldeutſchland
und die nichtpreußiſchen Gebiete benachteiligt

Ein Regierungskommiſſar erwidert Die preußiſchen
Intereſſenten hätten ſich mit großer Mehrheit für die
Mittellinie ausgeſprochen Dieſe Linienführung
werde auch nach der Uebernahme des Baues durch das
Reich beibehalten werden
Es folgen Jnterpell ation en Die Demokra

tiſche Partei interpelliert wegen der Höhe der durch die
der Rheinlande erwachſenden

Koſten in Regierungskommiſſar erklärt die Re
gierung werde innerhalb der geſchäftsordnungsmäßigen
Friſt antworten

Eine Reihe kleinerer Vorlagen wird ohne Debatte
u Zur Beratung des Geſetzentwurfes

über die
Abſchaffung der allgemeinen Wehrpflicht

und die Regelung der Dauer der Dienſtver
pflichtung ſpr zunächft

Abg von Gallwitz Dnu Wenn geſtern eine
Säule aus dem ſtolzen u des Deutſchen Reiches
5gusgebrochen worden ſei ſolle heute das ganze Ge
bäude zum Einſturz gebracht werden Ein Söldner
heer ſei für uns nicht brauchbar

Die Ausführungen des Redners geben zu lebhaften
Auseinanderſetzungen ſchen den Unabhängigen und
der Rechten Anlaß Redner wir überſchrien erft der
Präſident kann Ruhe ſchaffen Als Redner der ruhm
bekränzten Fahnen von Heer und Marine gedenkt bricht
einohrenbetäubendes Toben und Kreiſchen
aus das minutenlang andauert

Heſtliche Reiſe
Von unſerem nach Finnland und ins Baltikum

entſandten Sonderberichterſtatter
Alfred W Kames

III

Die finniſch bolſchewiſtiſche Front
Viborg 29 Fuli

s ich auf dem Kriegsminiſterium in Helſingfors
neanen Wunſch vorirug der finniſch ruſſiſchen Front
meinen Beſuch abſtatten zu dürfen teilte man mir mit
daß dieſe Erlaubnis qur von vem Grenzkomman
danten Oberſt Erit Heinrichs ſelbſt erteilt wer
d könne der in TZerijoti unweit der ruſſiſchen
Grenze ſeinen Slandort habe

Alfo auf nach dieſem einft von den Petershurgern
ſ viel beſnechten Badeort am Finniſchen Meerbuſen
8 Kilometer hinter Biborg Ein fehr kamfortabel
c erichteter üſtendampfer ver Dahlberg die

bringt mich auf einer herrlichen Fahrt durch
die Schären nach der Hanptſtaft des umſtrittenen
Karelien die eine alte Feſte iſt und für Finnland
n dem ruſſiſchen Kronſtgat faſt gegenühberliegend
grüßte ſtrategiſthe Bedeutung hat Von Viborg iann
man mit einem der blitzhlank fauberen und ausgezeich
net eingerichteten finniſchen Zuge bis an vie ruſſiſche
Geenze ſahren ſafſt unmittelbar bis dorihin wo der
lehte finniſche Poſten auf ſcharfer Wacht ſteht
Entgegenkommen des in Viborg ftationierten
ſionskommandanten des Generals von

Las
Divi

ich Oberſt Heinrichs meine Bitte perſönlich vortragen
Fch fand eine über alles Erwarten liebenswürdige

Gewähr Der Oberft eine noch junge recht ſoldatiſche
Geftalt der als 27 Jäger wie viele ſeiner Kameraden

ſt

en hat ibegtſf mir militäriſch kurz einen
a de e

T DZ

G erich z
verſchaffte mir die notwendigen Päſſe und ſo konnte

einen längeren deutſchen militäriſchen Kurſus im Lock
t Lager witgemécht und auf deutſcher Seite vin e lriege en der Oſfront gegen die Ruſſen man heute weniger dein je Entwicklungen vorqus

in den

Abg Roſenfeld U beginnt von dem Elend
zu ſpreck en das die allgemeine Wehrpflicht und mit
ihr der Militarismus hervorgerufen habe Stürmiſche
Proteſte und Pfui Rufe rechts

Saal Die große Mehrheit des deutſchen Volkes
trauere um ihre Verluſte nicht um die allgemeine
Wehrpflicht

Abg von Kardorff D Ppt bittet in dieſem
Augenblick wo wir am Grabe aller Hoffnungen ſtän
den dem Ernſt der Stunde etwas ſeierlicher gegen
überzuſtehen Tie Rechte betritt wieder den Sagal Derpreußiſche Militarismus ſei Lot der franzöſiſche Jm

perialismus lebe Sei der Bolſchewismus nicht Mili
tarismus Daß die Beſtimmung eine unendlich tiefe
Schmach für unſer Vaterland ſei dafür müſſe auch die
Linke ein Verſtändnis haben Bismarcks Beſtreben ſei
die Ruhe Europas geweſen und nichts anderes gelte
von der Wilhelminiſchen Zeit wenn auch vielleicht man
ches Wort gefallen ſei das beſſer ungeſagt geblieben
wäre Unſere wirtſchaftliche Stärke beruhe darauf daß
jedermann durch die Schule des bunten Rockes ge
gangen ſei Ledebour ruft Schinderei Würde
loſigkeit Erneute Lärmſzenen Man müſſe irgend
einen Erſatz ſchaffen Den Leibesübngen müſſe
mehr Sorge zugewendet werden ſtelle doch auch das
Erfurter Programm ähnliche Forderungen Eine Dik
tatur Roſenfelds werde ſich das genncpe Volk nicht ze
fallen laſſen auch nicht der deutſche Arbeiter Anderer
ſeits aber lehre das Auftreten der Ungbhängigen Zu
rückſtellung kleinlicher Parteibeftrebungen und Zu
ſammenſchluß aller Parteien um die im Volke ſchlum
mernden Kräfte neu zu beleben

Abg Dr Schücking Dem begründet ſeinen An
trag auf Einführung eines allgemeinen wirt
ſchaftlichen Dienſtjahres der männlichen und
weiblichen Jugend Erziehung zu ſozialem Verſtänd
nis zum bewußten Bürgertum Beſchäftigung mit
Handarbeiten und land wirtſchaftlichen Arbeiten ſeien
die Forderungen ſeines Antrages

Abg Dr Breitſcheid U lehnt den Antrag
Schücking ab

Abg Schöpflin Soz Der Gedanke des An
trages ſei gut aber er halte den Antrag in dieſem Rah
men nicht geeignet zumal auch ein ſchlechter Eindruck
auf das Ausland zu befürchten ſtehe

Abg Frau Wurm U erwartet nichts von dem
Antrag Sie verlangt eine völlige Aenderung der
Jugenderziehung und zwar für alle gemeinſam

Abg Hagas Dem bedauert daß nicht alle heute
von Trauer erfüllt ſeien Er verſtehe die Haltung der
Unabhängigen nicht Das Geſetz müſſe verabſchiedet
werden aber ſo könne es nicht bleiben daß alle Welt
in Waffen ſtarre und nur wir wehrlos ſeien

Abg Herſchel Ztr Es wäre würdiger das
Geſetz ohne Debatte zu verabſchieden Die allgemeine
Wehrpflicht ſei eine Schule der Ordnung und Unter
ordnung geweſen ein Ausfluß eines demokratiſchen
Gedankens

Abg Leicht Bayr Vpt Unter dem Druck der
Verhältniſſe ſtimme ſeine Partei der harten Notwendig
heit des Entwurfes zu

Reichswehrminiſter Geßler Der Entwurf iſt eine
Ausführung des Diktates von Verfailles Auch für die
Regierung iſt die allgemeine Wehrpflicht ein Palladium
der Treue zum Volk Jch danke den Abgeordneten die
das alte Heer gewürdigt haben Jch glaube nicht daß
dieſer Ausnahmezuſtand für uns von langer Dauer
ſein kann Hört hört links Das deutſche Heer war
nie ein Jnſtrument des Angriffs

Abg Schücking zieht ſeinen Antrag zurück
Der Geſetzentwurf wird daxauf in zweiter und

dritter Leſung angenommen gegen die Stimmen
der Deutſchnationalen und einiger Mitglieder der Deut
ſchen Volkspartei

Es folgt die zweite Beratung des Geſetzentwurfes
betr die
Verlängerung der Gültigkeitsdauer des Kohlenſteuer

geſetzes

Abg Keil Soz bedauert für ſeine Partei die
Zuſtimmung nicht geben zu können da die Steuer
heute das Doppelte des Kohlenpreiſes von 1917 betrage
Seine Freunde hätten beantragt die Kohlenſteuer nur
noch Jahr gelten zu laſſen und in der Zwiſchenzeit
eine Vorlage über die Sozialiſterung des Kohlenberg
baues einzubringen

Abg Eichhorn U Seine Partei beantrage
Herabſetzung der Steuer auf 4 M für die Tonne und
Befreiung des Hausbrandes von jeder Steuer

Der Geſetzentwurf wird in zweiter und dritter Le
ſung gegen die beiden Linksparteien angenommen

Es folgt die dritte Leſung des Gefetzentwurfes betr

Aufhebung der Militärgerichtsbarkeit
Abg Radberuch Soz polemiſiert gegen den An

trag der Mehrheitsparteien wonach die Militärgerichts
barkeit aufgehoben werden ſoll abgeſehen von den
Strafverfahren in Kriegszeiten und gegen die an Bord
von in Dienſt geſtellten Kriegsſchiffen eingeſchifften An
gehörigen der Reichsmarine

Reichswehrminiſter Geßler erklärt ſich für den
Antrag

Abg Roſenfeld U iſt der Anſicht daß der
Antrag der Mehrheitsparteien gegen die Verfafſung
verftoße

Zum 8 1 wird der Antrag der Mehrheitsparteien
mit 188 gegen 168 Stimmen angenommen Die Ge
ſamtabſtimmung ergibt die Annahme des Ge
ſetze s gegen die beiden Rechtsparteien

Dann vertagt ſich das Haus auf Sonnabend vor
mittag 11 Uhr Entwaffnungsvsrlage Fort
ſetzung der Etatsberatung

anderen Morgen feſtſetzte S
Zeit mir das Hauptquartier des
ſehen
Zahl der in Terijoki liegenden Soldaten iſt gering
Wird doch überhaupt die ganze Front vom Funniſchen
Meerbuſen bis zum Ladoga See von nur einem Regi
ment dem Käkiſalmen Läänin Rykmentti
hinter dem etwas weiter zurück allerdings genügend
ſtarke Reſerven ſtehen

Der ehemals äußerſt lel hafte Badeort iſt in einen
erzwungenen Schlaf geſunhzn Die ruſſiſchen Beſitzer
der zahlreichen Holzvillen Datſchen genannt friſten
in Petersburg und Gott weiß wo unter der Sowjet
knute ein trauriges Leben oder ſind ſchon als Opfer
des roten Terrors in irgendeiner Grube verſcharrt
Hier ſo nahe an der ruſſiſchen Grenze muß es beſon
ders auffallen mit welcher Energie der kareliſche Be
wohner jede Erinnerung an die ruſſiſche Herrſchaft
ausgerilgt hat man ſieht keine einzige ruſſiſche Jn
ſchrift mehr und die ruſſiſche Kirche iſt verſchloſſen
Das einzige ruſſiſche Element ſind Flüchtlinge doch
ſind auch ſie in der Hauptſache fremder Abſtammung

Am anderen Morgen ſtellte ſich mir ein junger Offi
zier als der mir vom Oberſt verſprochene Begkeiter vor
Mit dem fahrplanmäßigen Zuge fuhren wir Wir

fuhren nach Kellomaki dem Standort des I Ba
taillons wo uns deſſen Beſehlshaber mit prächtigen
Reittieren erwartete Ehe wir unſeren Ritt begannen
zeigte er uis noch die Ausſicht vom Dach ſeines
Hauſes Mit unbewehrten Augen konnten wir trotz
ziemlich unſichtigen Wetters die ſchimmernden Zwiebel
kuppeln der Andteaskathedrale Kronſtadts deutlich er
kennen Einige im Walde von Kellomaki gut eingebaute
Mörſer würden ganz Kronſtadt zuſammenſchießen mag
auch die weit ins Meer gebaute Feſtung nach früheren
Pegriffen als uneinnehmbar gelten Nun ſo ſcharf
iſt der Kriegszuſtand zwiſchen Finnland und dem
roten Rußland nicht daß dieſe Möglichkeit bisher ernſt
haft in Erwägung gezogen worden wäre Doch kann

hen

e Ur r Die Deutſchnationalen
und Mitglieder der Deutſchen Volkspartei verlaſſen den

ſ Präſident Loebe keilt mit daß vorausſichtlich auch ſ irüpypen am Freltag morgen Lya ver laffen bi
am Montag undr Dienstag noch Sitzungen ſtattfinden

werden
Die heutige Sitzung

B Berlin 31 Juli Eigene Drahtmeldung
Das Haus zeigt dasſelbe Bild wie geſtern Der

Saal iſt wüſt und leer
Der Reichsminiſter des Jnnern Koch leitet die

Ausſprache über das Entwaffnungs geſetz ein
Die Entwaffnung ſei nur wögin wenn die ganze Be
völkerung ohne Unterſchied die Regierung dabei unter
ſtütze Und ſo gibt er gute Worte nach links und nach
rechts und bittet die Waffen doch recht fleißig auszu
liefern Aber die milden bittenden Töne machen auf
die Linke ſcheinbar ebenſo wenig Eindruck wie die An
drohung von Strafen und von energiſcher Bekämpfung
mit der Herr Koch droht Selbſt die Mehrheitsſozia
liſten ſind ſo ziemlich ungerührt r Sprecher
Luebbering iſt ein Mann der ſchärferen Spielart
Das Geſetz ſei verfehlt
Der Unabhängige Ernſt der Herrn Luebbering ab

löſt ſchlägt natürlich in dieſelbe Kerbe Stellenweiſe
wird Herr Ernſt zum Humoriſten So verſichert er
Waffen befänden ſich überhaupt nicht in ungbhängigen

und kommuniſtiſchen Händen 4Die beiden ſozialiſtiſchen Redner rufen Herrn von
Preger den bayriſchen Vertxzeter auf den Plan Von
Zwiſchenrufen der Linken forkwährend geſtört erklärt
er die bayriſche Regierung habe in der Einwohner
wehr tatſächlich ein weſentliches Element ſtaatlicher
Ordnung geſehen Jndeſſen habe ſie ſich nach dem
Diktat von Spa in das Unvermeidliche gefügt und im
Reichsrat dem Geſetz zugeſtimmt Eine Unwahrheit
aber ſei es daß Herr v Kahr für den Fall der Be
ſeitigung der Einwohnerwehr mit dem Riß vom Reiche
gedroht habe

Der Deutſchnationale Röſficke bemängelt in der
Vorlage eine gewiſſe Einſeitigkeit

Kleine Chronik
Fernſprechkabel Oſtyteußen Pommern

Am Montag wird das neue Oſtſeekabel Königsberg
Leba fertiggeſtellt Die Verlegung des Kabels i

nicht nur politiſch von hoher Bedeutung da ſie wieder
einen Fernſprechverkehr zwiſchen den durch den pol

niſchen Korridor abgetrennten preußiſchen Provinzen
und dem Reich möglich macht die dar eichspoſt
verwaltung hat mit dem faſt 350 Kilometer langen
Kabel auch ein techniſches Werk von beſonderer Be
deutung geſchaffen Es beſteht in Europa kein anderes
Unterwaſſerkabel das eine telephoniſche Verſtändigung
auf ſo große Entfernung möglich macht

Der weiße Tod in den Alpen
Vom Kitzkartauern im Hochkaltergebiet ſtürzten Frau

Profeſſor Belowstki und Fräulein Buſſe veide aus
Charlottenburg gegen das Wimbachtal ab Beide
waren ſofort tot

Tod durch Giftpilze
Nach dem Genuß von Knollenblätterſchwamm ſtar

ben in Pelkum bei Hamm Weſtſ die jungen Eheleute
Meinhardt die Maurersfrau Rummel und ihr ſechs
jähriger Sohn Der Ehemalin Rummel und ſeine acht
jährige Tochter liegen hoffnungslds darnieder

Gummiknüppel für die Polen Oberſchleſiens
Vor einigen Tagen iſt in Frankfurt a O eine in

Berlin abgeſandte und nach Beuthen beſtimmte Kiſte
deren Jnhalt als Bücher derlariert war als verdäch
tiges Frachtſtück angehalten und einer Unterſuchun
unterzogen worden Dabei hat ſich herausgeſtellt da
die Kifte mit ſogenannten Totſchlägern Gummikuüp
pel mit Stahleinlage angefüllt war Daher verfiel
ſie natürlich der Beſchlagnahme Als ſich dann auf
dem Bahnhof in Beuthen ein Mann nach dem Ver
bleib der Kiſte erkundigte wurde er feſtgenommen

Er war ein Angeſtellter des Berliner polniſchen Kon
ſulats der die Kiſte unter der Deckadreſſe nach Beu
then abgeſandt hatte und zum Empfang derſelben mit
Einreiſeerlaubnis nach Oberſchleſien und den ſonſtigen
notwendigen Papieren verſehen nach Beuthen gekom
men war Nach Feſtſtellung ſeiner Perſonglien wurde
er auf freiem Fuß belaſſen

Letzte Telegramme
Beginn der Waffenſtillſtandeperhandlungen

B Berlin 31 Juli Eigene Drahtmeldung Die
erſte Zuſammenkunft der polniſchen Bevollmächtigten
mit den Bolſchewiſten zur Beſprechung des Waffen
ſtill ſtandes fand geſtern gbend um 6 Uhr in Bara
nowitſchi ſtatt

Wie aus Königsberg berichtet wird trafen die pol
niſchen Parlamentäre ein Oberſtleutnant mit zwei
Offizieren und einem Soldaten um 2 Uhr nach
mittags bei den ruſſiſchen Vorpoften ein Sie wurden
an der Chauſſee von Baranowitſchi BreſtLitowsk von
den Ruſſen in Empfang genommen und nach Barano
witſchi geleitet von wo ſie im Automobil nach dem
Standquartier des Generalſtabschef fuhren Um 7 Uhr
trafen ſie dort ein

Die erſte offizielle Beſprechung derUnterhändler bei der die Bedingungen des Waffenſtill
ſtandes bekanntgegeben werden wurde guf hente vor
mittag anberaumt

Abzug der Italiener aus Lysck
Lyck Oſtpr 31 Juli Wie die Lycker Ztg mit

S hatte ich noch reichlich j mit prächtigem Baumbeſtand
Oberſten anzu Holzhäuſern ſauberer Dörfer und ihren wohlbeſtellten

Nun militäriſch war nicht viel zu ſchauen die

gehalten n
die hier patrouillierenden Poſten dürfen ohne weiteres

teilt haben die italieniſchen Beſatzungs

auf eine kleine Abteilung
zur Uebergabe der Kaſernen
offiziere bleiben
iſt völlig ruhig

ie wahrſcheinlich noch bis
nen hier bleibt Die Kontroll

einſtweilen noch in Lyck Die Stad
7

Für 200 000 Mark Steuerzeichen geſtohlen
dt Magdeburg 31 Juli Eigene Drahtmeldung

Durch Verhaftung einer Anzahl von Schiebern gelang
es der hieſigen Kriminalpolizei Zigarren
ſteuer zeichen im Werte von 200000 Mark zu be
ſchlggnahmen Die Zeichen waren von einem Leutnant
Rodewald in Lage Lippe geſtohlen und durch
den dortigen Feldwebel Schlunck hierher geſchafft
worden Schlunck und ſein Schwiegervater der Ge
päckträger Friedrich Quaſt hiet ſpielten ſie dem Ar
beiter Guſtav Wedler dem Friſeur Gebſer und dem
Kaufmann Franz Stevenhagen zum weiteren Vertriebe
in die Hände Alle Genannten wurden feſtgenommen

Harding für eine neue Weltkonferenz
Newyork 29 Juli Eigene Drahtmeldung

Die Hearſtblätter r ihre Genugtuung über den
Entſchluß des Präſidentſchaftskandidaten
Hartl jng aus ſofort nach Amtsantritt in einer Kon
greßverſammlung das Aufhören ves Kriegs

u zie Amerika und Deutſchan d ſowie die Aufhebung aller Kriegsbeſtimmungen
dekretieren zu laſſen Nach an ngge Berichten iſt
Harding ein Gegner der Entente Völkergemeinſchaft
Es iſt ihm um einen Völkerbund zu tun dem
alle Nationen angehören Wenn dies durch
Frankreich verhindert werden ſollte ſo wird die Stun
dung der Zinſen die Frankreich an Amerika für die
während des Krieges aufgenommenen Anleihen zu
leiſten hat bis auf weiteres eingeſtellt fo daß Frank
reich rund gnenget Milliarden Dollar Zinſen zu be
zahlen hätte Harding bereitet eine großzügige Aktion
vor um eine neue Welt konferenz zuſtande zu
bringen

Ungarn plündern ein ſteiermärkfiſches Waffendepot
op Wien 31 Juli Eigene Drahtmeldung Frei

tag früh wurde das Waffen und Munitions
depot in Fürſtenfelde in Steiermark anſchei
nend von Ungarn e cent Die Depotbeſtände 2000 Gewehre 21 nicht gebrauchsfähige Ma
ſchinengewehre ſowie 2000 Mannſchaftsausrüſtungen
wurden von den Räubern in Laftautomobilen fort
geführt Die Stärke der Plünderer wird guf 800 Mann

eſchätzt Wie es heißt wird die Regierung wegene Plünderung eine ſcharf gehaltene Note an die
ungariſche Regierung abſchicken

Berliner Börſe von heute
tz Berlin 31 Juli

Die heutige Börſe eröffnete mit Rückſicht auf die
teigenden wirtſchaftlichen Schwierigkeiten in etwaser Peeer Haltung Bald nach Beginn wurde jedoch

die Stimmung ausgeſprochen feſt auf Deckungen und
Rücktäufe zumal der Ultimo überwunden iſt und die
Nachrichten über die Waffenſtillſtandsverhandlungen
animierten

Jm Vordergrunde des Verkehrs ſtanden Montan
papiere Hier waren namentlich Bismarchhütte Laura
Bochumer Rombacher ſowie Lothringer ſtark befeſtigt
Die übrigen Werte waren nach ſchwächerem Beginn
befeſtigt vornehmlich Phönix Gelſenkirchener und Har
pener nur Buderus blieben ſchwächer auch Thale
waren angeboten Chemiſche Werte waren durchiveg
erholt namentlich Chemiſche Goldſchmidt Auch Schiff
fahrtspapiere waren meiſt höher

Am Elektromarkt zeichneten ſich Bergmann durch
Feſtigkeit aus Alle übrigen Werte waren meiſt etwas
ſchwächer vornehmlich Deutſch Ueberſee Felten
Guilleaume Schuckert Siemens Halske Kalipapiere
neigten zur Schwäche bei ſtillem Geſchäft Kolonial
werte wären unverändert Deutſche Petroleumpapiere
hatten wieder wilden Umſatz bei ſtürmiſchen Verände
rungen Deutſche Petroleum im Verlaufe der Börſe
um 30 Prozent ſteigend Deutſche Erdöl um 200 Pro
zent anziehend Auch Steaug Romang Naphiha und
Nobel ſehr feſt Ferner ſind als höher zu erwähnen
Böhler Daimler Orenſtein Ser Zelftoff Wald
hof und Vulkan als ſchwächer Deutſche Wanne
Rottweiler Der Einheitsmarkt zeigte überwiegend
feſtes Ausſehen

Bei den amtlich nicht notierten Papieren waren
Deutſche Maſchinen ſehr feft au Mlockenſtahlwerle
Lindenberg waxen höher Deutſche Anleihe waren
wenig verändert nur preußiſche Konſols abbröckelnd
Auch Liſfaboner Stadtankeihe und Mexikaner niedriger

Am Deviſenmarkt war die Stimmung wenig ver
ändert London ging mit 158 Newyork 42 Paris 323
Holland 1452 polniſche Noten 2258 Auszahlung
Warſchau 21 rumäniſche Noten 108

Die Mark wurde e aus Zürich mit 13,75
Stockholm 11,15 25 Kopenhagen 14,95 15,95 Amfter
dam 6,90

Die Riebeckſchen Montanwerke
hielten heute mittag 122 Uhr ihre 37 Generalv ſamm
lung im Hauptverwaltungsgebäude Riebeckplatz ab Er
ſchienen waren 28 Aktionäfe mit 12 759 Stimmen die
ein Aktienkapital von 12 759 660 Mark vertraten Die
Verfammlung leitete der Vorſitzende des Aufſichtsrats
Hugo Stinnes Es wurde u g beſchloſſen eine
Dividende von 12 Prozent guf Stammaktien und von
5 Prozent auf Vorzugsaktjen zu verteilen Für die Mit
glieder des Aufſichtsrats wurde eine jährliche feſte Ent
ſchädigung von 5000 M bewilligt

an den braunroten

Feldern vorbei ritten wir der Grenze zu Endlich
kommen wir in den 500 Meter Bezirk das eigentliche
Grenzgebiet qus dem alle Bewohner evakuiert
ſind Wer auf dieſer Strecke ohne beſonderen Erlaub
nisſchein betroffen wird gerät in Todesgefahr denn
jeden den ſie als urberechtigt hier antreffen erſchießen
Solche ſtrengen Maßnahmen ſind bei der Eigenart die
ſer Front unbedingt notwendig Nicht nur wird von
Rußland her immer und immer wieder verſucht ge
flohene ruſſiſche Rote in die Heimgt jurückzufenden
um ſie dort als Agitatoren wirken zu lafſen ſondern
es wird auch von den kareliſchen Grenzbewohnern ein
die finniſche Wirtſchaft äußerſt ſchädigender eifriger
Schmuggel betrieben trotzdem die Ruſſen gegen die
ihnen überbrachten Koftbarkeiten vor allem Lebens
mittel Textilien Tabak ind Nadeln wenig anderes
als wertloſe Rubelſcheine allerdings diefe mit phan
taftiſchen Ziffern und falſche Finnlandbanfnoten noch
aus der roten Zeit ſtammend einzutauſchen haben

Der erſte Eindruck den man von der Grenzſtation
Rajajoki hat iſt in der Tat dieſer Hier iſt der letzte
Poſten der Kultur und drüben jenfeits des Rajg
flüßchens Syſterbäck deginnt das Chaos Auf fin
niſcher Seite kleine 300 Meter hinter dem äußerſten
Vorpoſten iſt ein vollkommen neuer prächtiger Bahn
hof errichtet worden breiten ſich ſchon töglich fahr
planmäßig befahrene Geſeisanlagen aus die durch ihre
Größe zeigen welchen ſicheren Zukunftsüberlegungen
man ſich in Finnland hingibt Selbſt die Notbrücke
die die beiden heute noch feindlichen Länder verbindet
iſt bis zur Mitte mit finniſcher Gediegenheit erbaut
während der bolſchewiſtiſche Teil nur als ein hin
geworfener Steg bezeichnet werden kann Die Gebäude
auf ruſſiſcher Seite teils zerſchoſſen und verbrannt
machen einen jämmerlich verwahrloſten Eindruck bei
den Finmnen herrſcht tadelloſe faſt ſaſernen m hige
nung Hier ſieht der ſtramm daſtehende finniſch
pelpoſten die Bruſt ungedeckt dem Feinde

Dop
Dich wegſlelnde Tanne Und Laubhelzmwälper dem latſſhig beruntiegenden gesne ſern

Ord
zugekehrtln n

die Augen Die furchtbaren Brandreden die der fin
wiſche Bolſchewiſt Kokko programmäßig täglich um
2 Uhr vom anderen Ufer herüber hält laſſen ihn
nicht mit der Wimper zucken ebenfowenig wie die
maſſenhaft vom ruſſiſchen Ufer heräbergeworfene Pro
pagandaliteratur bei ihm verfängt Erſchaut er doch
täglich die dunkle Wirklichkeit ſtatt des lichten Bildes
das man ihm vorzumalen ſich bemüht Der ruſſiſche
Soldat jede ifglls dieſe Grenzwächter iſt zer
lumpt hungrig und traurig Man ſieht es ihm auf en
erſten Blick an daß ſeine Lebenskraft abgeſtorben iſt
in dem menſchenunwürdigen Elend in dem er von
Phraſen wie zum Hohn überſättigt zu leben ge
zwungen iſt

Ein Wort über den finniſchen Soldaten Er iſt
glaube ich nach gltpreußiſchen Begriffen heute der
beſte Soldat den man ſich vorſtellen kann Bei jeder
Feldwache zu jeder Tageszeit die gleiche Diſziplin die
gleiche Friſche und Freudigkeit in dem nicht leichten
Dienſt Das Offizierkorps jung doch ausgezeichnet
vorgebildet lebt in einem kameradſchaftlichen Verhält
nis zur Mannſchaft ohne daß dadurch die Diſziplin
leidet Die Beköſtigung iſt für Offiziere wie Mann
gleich einfach und gut Es würde hier zu weit gehen
über den inneren Aufbau des finniſchen Heeres Aus
führlicheres zu ſagen nur auf die vorzügliche Einrich
iung daß der finniſche Soldat neben ſeiner Militär
inſtruktion auch einen ſehr eingeheaden h
Volksſchulunterricht während ſeiner Dienſtzeit genießt
ſei kurz hingewieſen

Von Raſajoki qus taſteten wir teils zu Pferd teils
im kleinen Ruſſenwagen teils im Automobil die ganze
Front vom Finniſchen Meerbuſen bis zum LadogaSee
ab Jn einem vorfpringenden Zipfel bei Jnlokgsunweit der ſitrategiſch hochbedeutfamen direkten ſchnur
ergden Landſtraße Viborg Petrograd hatten die Rotenen die Freundlichkeit uns mit einem lebhaften

aſchinengewehrfeuer zu rüßen
öchintereſſant war auch der Beſuch beim Stab des

III Bataillons in Panfus einer ſtpri n blitt
auſend Bol16 anderthalb
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Die Heneräle und Verſailles
Von Guſtav Noske

In den nächſten Tagen erſcheinen die mit Inter
eſſe erwarteten Erinnerungen des früheren
Reichswehrminiſters Von Kiel bis Kapp Wir

en daraus heute ſchon die Bruchſtücke
arſtellung über die Tage von Verſailles wieder

weil ſich darin manche Parallelen zu den Dis
kuſſionen dieſer Woche finden

Jn Weimar trat ich in den kritiſchſten Stunden mit
einer Anzahl von Truppenführern am Donnerstag den
19 Juni 1919 zu einer Beſprechung zuſammen Dabei
iſt von einzelnen Herren die nicht nur von Soldaten
verfochtene Anſicht geäußert worden die Unterzeichnung
des Friedensvertrages könne verweigert das Volk auf
gerufen und einem Einmarſch der Entente Widerſtand
entgegengeſetzt werden

Die Möglichkeit eines Widerſtandeswar in allen Einzelheiten auf das ſorgfältigſte erwogen
worden Nicht die geringſte Ausſicht auf Erfolg bdt ſich
Am 20 Juni wurde mir eine Erklärung des Feld
marſchalls v Hinudenburg übermittelt die lautete

Wir ſind bei der Wiederaufnahme der Feind
militäriſch in der Lage im Oſten die Pro

nz Poſen zurückzuerobern und unſere Grenzen zu
halten Jm Weſten können wir bei ernſtlichem An
griff unſerer Gegner angeſichts der numeriſchen
Ueberlegenheit der Entente und deren Möglichkeit uns
auf beiden Flügeln zu umfaſſen kaum auf Erfolg

rechnen Ein günſtiger Ausgang der Geſamt
operationen iſt daher ſehr fraglich aber ich muß als
Soldat den ehrenvollen Untergang einem ſchmäh
lichen Frieden vorziehen

Als die Beſprechung mit den Truppenführern ſtatt
fand war eine endgültige Entſcheidung über die An
nahme der Schmachparagraphen noch nicht gefallen ſon
dern es ſollte ein letzter Verſuch der indirekten Abwehr
gemacht werden

Wieder hatte ein Optimiſt in beſtimmte Ausſicht
geſtellt die alliierten Regierungen würden ſich mit einem
ſolchen Vorbehalt abfinden

Am Sonntag den 2 Juni faſt in letzter Stunde
vor dem von der Entente vorgeſchriebenen Termin trat
die Nationalverſammlung zuſammen um der Unter
zeichnung des Vertrages durch die Regierung zu
zuſtimmen Von den beiden Fraktionen die für das
neue Kabinett die Miniſter ſtellten war der Antrag ein
gebracht worden Die Nationalverſammlung iſt mit
der Unterzeichnung des Friedensvertrages ein
verſtanden

Die Rechtsparteien merkten den beträchtlichen Unter
ſchied in dem Wortlaut und brachten durch Zwiſchen
rufe zum Ausdruck das bedeute eine Ermächtigung zur
vorbehaltloſen Unterzeichnung

Mit dem Abendzuge trat ich mit meinem Stab die
Rückreiſe nach Berlin an wo dringende Geſchäfte zu
erledigen waren Jn Jüterbog wurde der Zug an
gehalten und mir mitgeteilt ich müſſe mit dem nächſten
Zuge der in einer Stunde eintreffe nach Weimar zurück
kehren Die alliierten Regierungen hätten ſich brüsk
gegen den Porbehalt geäußert und kategoriſch die be
dingungsloſe Unterzeichnung des Friedensvertrages ge
fordert Sie erlleßen dem gemarterten deutſchen Volke
nicht das geringſte von der raffiniert ausgeklügelten
Bosheit und zwangen es erbarmungslos durch das
kaudiniſche Joch Wer jene ſchwärzeſten
Stunden unſeres Volkes an verantwort
licher Stelle durchleben mußte kann bis
an ſein Lebensende nicht wieder frohwerden

der Gedanke an einen verNoch einmal flackerte
zweifelten Widerſtand auf Er mußte als gänzlich hoff
nungslos zurückgewieſen werden Der Erſte General
quartiermeiſter Groener äußerte ſich an dieſem Tage
telephoniſch zum Reichspräſidenten nicht in ſeiner dienſt
lichen Eigenſchaft ſondern wie er ausdrücklich erklärte
als Deutſcher der die Geſamtlage klar überſieht Er ſei
verpflichtet darauf hinzuweiſen daß ein Kampf nach
vorübergehenden Erfolgen im Oſten im Enderfolg aus
ichtslos ſei und daß nur wenn Noske in einem öffent
ichen Aufruf die Notwendigkeit des Friedensſchlufſes
darlegen und von jedem Offizier und Soldaten ver
langen würde daß er auch bei Unterzeichnung des
Friedens im Jntereſſe der Rettung unſeres Vater
landes auf ſeinem Poſten bleibe und ſeine Pflicht und
Schuldigkeit gegenüber dem Vaterland tue Ausſicht be
r daß das Militär ſich hinter ihn Noske ſtelle und
amit jede neue Umſturzbewegung im Jnnern ſowie

Kämpfe nach außen im Oſten verhindert würden
Bei Unterredungen mit einzelnen Truppenfülhrern

von denen ſich diejenige mit General Maercker am
beweglichſten geſtaltete mußte ich den Eindruck ge
winnen daß die bedeutendſten Generale nicht zu halten
ſeien Das hätte nach meiner Ueberzeugung den Verfall
der Truppe zur Folge gehabt Darauf habe ich dem
Reichspräſidenten und meiner Fraktion erklärt daß bei
Unterzeichnung des Vertrages mein Verbleiben
im Amte zwecklos ſei Ohne Truppe war das
Reich nicht in Ordnung und nicht zuſammenzuhalten
Chaos und Zerreißung ſtanden bevor Einem ſolchen
Ende hätte ich den Einmarſch der feindlichen Heere vor
gezogen weil die kommende Wiederbelebung des na
tionalen Gefühls für eine fernere Zukunft die Auf
erſtehung Deutſchlands wahrſcheinlich machte Aus
dieſen Erwägungen heraus ſprach ich mich nun für
z Verweigerung der Unterzeichnung
aus

Die ſozialdemokratiſche Fraktion erſuchte mich ein

Berlin m ſich jetzt vornehmlich mit Hindernisrennen be
gnügen
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ſtimmig in meinem Amte zu bleiben dieſem Wunſche

Grab fanden Von hier aus konnten wir ſogar in
eine Art Offenſtvſtellung auf ruſſiſchem Boden hinein
gehen die von ingermanländiſchen Truppen beſetzt iſt
die auf finniſcher Seite kämpfen weil ſie wüzcſchen
daß jhre Heimat vom iſſchen Terror befreit und
mit Finnland vereinigt werde

Der Geſamteindruck den ich gewonnen habe iſt der
Finnland ſteht als Bollwerk der Kultur gegen das
ruſſiſche rote Meer es iſt der Wachtpoſten gegen die
rote Gefahr für die nördlichen Staaten und damit auch
für die weſtlichen Länder Dieſe Aufgabe erfüllt es
mit hohem Ernft mit Aufopferung und militäriſchem
Können und dafür gebührt ihm Unterſtützung und
Dankbarkeit von allen Kulturnationen Europas

Berliner Vrief
Berlin 29 Juli

Da alles heutzutage tariflich geregelt wird haben
wir jetzt auch einen Tarif für Hausangeſtellte
bekommen Oder wenigſtens eine Art Tarif denn die
Sätze die der Ausſchuß Groß Berliner Arbeitsnach
weiſe aufgeſtellt hat gelten als verbindliche Richt
linien nur für die Vermittlung von Hausangeftellten
Die erſte Abteilung umfaßt die ſogenannten Allein
mädchen die man früher Mädchen für alles nannteHier ſollen die Jugendlichen von 14 17 Jahren ein
monatliches Mindeſteinkommen von 45 65 Mark er
halten die Erwachſenen von 18 20 Jahren 80 Mark
und die von 21 Jahren an 90 Mark Alleinmädchen
die in die Geheimniſſe der Kochkunſt eingedrungen ſind
werden natürlich höher bewertet So bekommen die
von 18 20 Jahren 90 Mark die von 21 Jahren an 100
Mark Da ich keine Hausfrau bin iſt mir nicht klar
erſichtlich welcher Unterſchied i einem ſolchen
kochenden Mädchen das zugleich die anderen wirt
ſchaftlichen Obliegenheiten verrichtet und zwiſchen
einer Köchin die Hausarbeit macht beſteht Aber er
muß wohl vorhanden ſein denn die Köchin mit Haus
arbeit ſteht in einer beſonderen Tarifklaſſe und 42
wann e äber W Jahre alt in ein mongtliches

ſchloß ſich der Reichspräſident an Als Maercker und Regimentskommandenre uſw aus Berlin und feiner
andere Generale dann im Laufe des Tages erklärten weiteren Umgebung ein Die Unterhaltung drohte aus
auf ihrem Poſten bleiben zu wollen konnte ich die
ſchwere Kriſe als überwunden anſehen

Es iſt behauptet worden damals habe die Abſicht
beſtanden mit mir eine Diktatur zu errichten
Richtig iſt daß mir die Truppenführer verſicherten ſie
hätten unbedingtes Vertrauen zu meiner Führung und
gingen mit mir durch dick und dünn oder wie ein
General temperamentvoll ausrief Für Ste Herr
Miniſter laſſe ich mich in Stüge
und meine Landesjäger auch

Das Vertrauen das ich beſaß hat vielleicht damals
Handlungen verhütet die dem Reiche zum ſchlimmſten
Verhängnis geworden wären

Jm Saale meines Miniſteriums fanden ſich am
Dienstag den 24 ſämtliche höheren Truppenführer

Gportzeitung der

Vereinsmitteilungen
V f L Halle 98 Tennjs und Abteilung

l Auguſt regelmäßiges HockeyTrainin ontags und Frei
tags abends 5 Uhr unter Leitung des Herrn Dr Conrad
Freitag den 6 Auguſt Aufſtellung der Damen und Herren
Nee Anweſenheit dringend erwünſcht

etikvereinigung Germania Felſenfeſt tagVere an9 Uhr findet unſere Monatsverſammlung imPetzolds Reſtaurant dent t
Box Heil Sonntag den 1 Auguſt früh 10 Uhr im Hotel

Etadt Leipzig Monatsverſammlung
Boruſſia Sonnabend Waſſerfahrt Bei ungünſtigerFittrzung Tanz im Reichsadler Trotha Sonnta fcis

11 Uhr Verſammlung der Jugend und Schüler bei Jander

Der Sport des Sonntags
Der Schwerpunkt des Flachrennſports liegt in dieſem Mo

nat im Reiche Jn Hannover Köln Frankfurt à Bremen

hauen

Krefeld Breslau und Magdeburg bietet ſich den kleineren wie
den größeren Städten ein ausreichendes Vetätigungsfeldund überall harren große Prüfungen ihrer Entſchedung
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en und
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Das Rennen

Jm Deutſchen

Auch dem Zementiſterſchaft e e ant

ch die reren dera sden der ſüdoſtdeutſchen
reslanu n Sufrersor undeutſ in

einzelnen Landesverbänden

Die u rrft on nimmt ein offiziellen
pauſe von einem mat am Sonntag allerorts ihren

vorausſagen

nen Je Rennen
Rennen

chs 4 Fpruen Blauweiß le 5 Rennen
uns 6 Rennen Alamaund Liebhaber

Neuß 1 Auguſt 1 Rengen Eierbecher Stall Wein
2 Rennen Traditior Mentor II 8 RKiennenBallade II Pollack 4, Rannen Armin Raubſchütz

5 Rennen Elemer Harpune 6 Stall Stein7 Rennen Küraſſier Brünella
eneRiem 1 Auguſt 1 Rennen Myoſoſtis2 Rennen Soliag men P 8 Ren

4 Rennen Philline Roſe
esgarten 5 Rennen Argeſul Titus 6 Rennen

Mün

Gragteufel Galant 7 Rennen Fafner Jrlbach
DDZDMindeſteinkommen von 110 Mark zu h n

während die Köchin die ſich nur auf ihre t
beſchränkt 130 Mark zu fordern hat Auch das ſcheint
auf den erſten Blick nicht ganz logiſch iſt wohl aber
darin begründet daß man ſich ſagte wer imſtande ift
eine Hausangeſtellte allein an Kochherd zu beſchäftigen
der kann auch mehr zahlen

Hausmädchen die keine Näh und Fucherpflichtung
übernehmen ſollen im hoffnungsvollen Alter von 1
bis 20 Jahren mit wenigſtens 80 M entlohnt werden
und mit 90 wenn ſie ſich zum Nähen verpflichten
Sind ſie über 20 Jahre alt ſo erhalten ſie in dieſem
Fall 100 und können ſie gar richtiggehend ſchnei
dern ſo ſteigt ihr Einkommen auf 110 M Die ſo
genannte Jungfer die wieder eine Angelegenheit für
die beſitzenden Klaſſen iſt wird der perfekten Köchin
gleichgeſtellt und mit 130 M eingeſchätzt das Kinder
fräulein dagegen muß es gefallen laſſen auf einer
Stufe mit dem Kindermädchen zu rangieren Beide
erhalten wenn ſie keine beſondere Vorbildung für
ihren Beruf genoſſen haben ſondern als Grundbeden
gung nur die oft vorgetäuſchte Kinderliebheit mit
bringen bis zu zwanzig Jahren 890 M in höherem
Alter 90 mit Ausbildung 100 M Für die Kinderärtnerinnen zweiter a hat man demgegenüber
20 M und für die ſtaatlich geprüften Kindergärtne

rinnen 150 M feſtgeſetzt ſo daß dieſe die höchſtbeſol
deten Hausangeſtellten ſind Das iſt eigentlich durch
aus in der Ordnung denn wenn man jemand ſeinloſtbarſtes Gut ſein Kind anvertragut muß man ihn
auch entſpre per bewerten Nur die Wirtſchafte
rinnen denen noch ein oder mehrere Mädchen als
Unterſtühung zur Seite ſtehen beziehen den gleichen
Lohn die einfachen nicht mehr als 110 M und die
felhſtändigeren in größerem Haushalt ohne Mädchen
140 M Und dann kommt ſchließlich als Trumpf als
Krone und Ausleſe Er der Herr Diener dem man
wenn er ohne Familienanhang iſt 160 M bewilligt

An der Zeit gemeſſen ſind dieſe Löhne nicht allzu
hoch zumal wenn man bedenkt daß von ihnen noch
der prächtige Steuerahzug gbgeht Oder wenn man

lliſchen Nachrichten

den richtigen Bahnen zu laufen Jn

Pflicht zu tun Ein Regimentskommandeur nahm ſür
eine unzuläſſige Aeußerung eine ſcharfe Zurechtwelſung
hin Meiner Mahnung trotz perſönlicher Bedenken dem
ſchwer geprüften Vaterlande weiter zu diepen und am
Aufbau mitzuarbeiten hatte die Wirkung daß ein den
Beſtand der Reichswehr gefährdendes Ausſcheiden von
Führern unterblieb

Reue Rennausſchreibungen veröffentli DresdnerRennverein für den 4 und 5 September dchen haupt
ſächlich dem Flachſport gewidmeten Tage bringen insgeſamt
331 000 Mark an Preiſen Das Hauptereignis der über 2200
Meter führende Sachſen Preis von 50 000 Mark wird am
Sonnabend den 4 September gelaufen ebenſo das JugendRenen en 35 000 Mark für Zweiſährige

Fußball in Halle
Viktoria 96 Magdeburg Halle 96

Wir verweiſen nochmals auf das morgige Eröffuungsſpiel
der Herb ſeer des V f L Halle 96 ie Gäſte haben ihre
ſtärkſte Elf angemeldet Der V f L muß andererſeits ver
uchen die vor einem Vierteljahr in Magdeburg erlittene
iederlage von 2 wieder wettzumachen Beginn 5 Uhr auf

dem Sportplatz am Zoo
ne Harburg in Halle Kaum iſt die ſommerlicheRuhepauſe im ſafbanſport vorüber ſo beſcheren uns unſere

Ligavereine bereits ſportliche Delikateſſen och ehe der
Deutſche Meiſter gegen V e am 8 Au r ſpielt erheint am Sonnabend vorher am 7 Auguſt vorſährige

orddeutſche Meiſter urg aufen um unſerem Saalekreismeiſter Wadker gegen
berzutreten Die Harburger Boruſſen die ſeit Jahren inNorddeutſchland eine hebenlſame Rolle ſpielen ehen in

dieſem re wieder an zweiter Stelle in der rddeutſchen
WMeiſterſchaft Bedeutſam iſt dieſe n ſchon deshalb als
ch Boruſſia gerade im Hamburger trotz ſtarker Kon
urrenz ſeitens Ja rn Eimsbüttel Altona 88

St Geor v wiederholt die iſterſhaft erringen konnte
BoruſſigHar r e am 8 Auguſt ſodann gegen denMitteldeutſ eiſter V f B Leipzig Da Wacker die
Seite r im r Ditridein beſe Miene
einnimmt man geſpan ein wie mgegen beſte Lordbentſcſe Klaſſe abſchneiden wird

Dre Wagder eröffnet ſeine neue Spielfaiſon mor einem Pokalſpiel in Weißenfels Der Turnund e et von 1861 in welchendie Fußballvereine Preußen und Dion zuſammengeſchloſfen
haben plant eine e ropagandaVeranſtaltung für Tur
nen und Sport in deſſen Rahmen das Pokalſpiel gegen denMeiſter des Saalekreiſes die Senhenzehengerret An ſoll

Die Leichtathletik ſteht im Zeit der Meiſterſchaftenet der Deutſchen Sortehorde e dte
Landesverbände 14 Tage vor den deutſchen Meiſterſcha
ſre Feſte ſt zuſtellen Es finden in allen ſieben Verbändendie Meiſters élämpfe ſtatt Der Berliner Verband trägt
ſie im Stadion aus Mitteldeutſchland in DresdeSüddeutſchland in Stuttgart deutſchland in Juſſeidoerſ
Südoſteutſchland in Breslau rddeutſchlandhurg und Oſtdeutſchland in Hand ig üeberall wird est Kämpfe g die Aufſchlus über die Au u

eutſchen e Dresden eröAkademiker tragen ihre iſterſchaften in Hannover
5D che ele Bei den Polo Wettſpielen der

Olympiſchen Spiele in Antwerpen unterlagen die Verein
ten Staaten gegen Spanien mit 13 Toren und die Belgierer die Euglander mit 8 Toren Das Entſcheidungs

re Spanien ünd See
Fünfländerſlug Am 9 u wird unter dem

Namen Europa Nord Weſt Flug d e enationale Fluge erf indung rn Schweden Dänemark
Deutſchland Holland England erö Die Flugſtrebeginnt in Kopenhagen bzw Malmsö und führt über an

münde urg Bremen erbam na Londonzurück ls Anmelde und nern ſteſeuen in
lten die Agenturen der Hamburg Awmerika Linie

in ſeder Richtung dreimal wöchentlich geflogen
Die Flugzeuge nehmen Perſonen Poſt und Güter R

u

Poſt und e
gefunden

zu Sportreferenten der

ſirt n
dieſem n nicht nur an den d
reddere on au Lufbigungen ſtatt

Kſeferenten Sport in allena i burch v z
p Schri denh n ne h W Teehart n Liſegea r e uſw geeigneted keiten beru werden die n z

en ſondern auch die nöti e undKö ge b ie u hächerli Eine reiſt es geradezu unfaßbar durch den Gepäctarif
der hnen die Mitnahme von Winterſpo z verboten ſein ſoll Weiter erinnern wir an die z we n

Verfü des Re iniſters daß SpoNachrſcheen von a Bedeutung ſeien und daher

dringend ſſe telephoniſch w ben werDann r i a Paßnahmeg über t
i nidtng r ſagte ſehtegt eineswegs glänzendSportvereine uſw Tauſende bon Bſpelen könnten

au
gezählt werden Es iſt daher nur gerechtfertigt wenn ſo

P vergegenwä daß das Beſohlen von einemHaar eſe Aw fünfzig rk koſtet Aber wenn
man n John ha n frichet evor neunze ven ratete chtete
junge Frau ein Alleinmädchen für monatlich ſechzehn
Mark und die ganze e die ja ſo gern in neue
e hineinredet lug ämtliche Hände über den

pfen zuſammen ob dieſer Verſchwendung Denn
es waren die J en w z T eier
ekten nzig Ma oder ei u Taler zahlte und unſere eiſe e

erſt von meiner Frau im Kochen angelernt werden
Und damals hatie ich ein Monaitseinkommen von
350 und wir bewohnten im zweiten Stock eines
Hauſes im Weſten eine reizende erzimmerwohnung
nach vorn heraus führten eine gute Ki maige Sommerreiſe und gabenunfere vierwöchige Sommer iſ u Sia ent

e

ccTTMA

Jahr eine Geſellſchaft und einen
anz abgeſehen von der kleinen eit die wiren pflegten Das alles war ohne l neten

durch ein bißchen kluge Berechaung und EinteilungNeche denn nirgends konnte man ſo billig leben
wie in Berlin das immer wieder Gelegenheiten zum
beſonders wohlfeilen Einkauf bot und wo der rege
Wettbewerb wohltuend auf die Preisbildung ein
wirkte

Heute iſt Berlin ein ſehr teures Pflaßer
geworden teuerer als irgendein anderes und dem
armen Haushaltungsvorſtand ſtehen die Haare dauernd
zu Berge und er hat gar nicht Hände genug um auch
nur einen Teil deſſen zu ſchaffen was ex zum Unter

lt r und die Seinigen braucht muß auch
er wi meine eigene Familie als Beiſpiel an

ühren Bis zum Krieg koſteten mich Eſſen und Trin
für meine Frau mich unſere beiden Söhne und

unſere beiden Hausangeſtellten rund fünfzig Mark
wöchentlich u ſind täglich für ung ünd nur
eine Hausangeſtellte etwa hundert Mark erforderlich
und unſere Tafel unterſcheidet ſich erheblich von der

von einſt z Richard Wilde

längeren Dar
legungen gab ich den Offizieren eine Ueberſicht über die
durch die aufgezwungene Unterzeichnung des Friedens
vertrages entſtandene politiſche Lage
Offiziere erwähnten noch einmal den Auslieferungs
paragraphen Eine eigentliche Diskuſſion ließ ich nicht
zu weil die Herren nur die Wahl haben konnten aus
dem Dienſte zu ſcheiden oder weiter als Soldat ihre

Zwei oder drei

Wohl die Sborkvervänbe a auch bert P
Aus der Amgebung

Lochau 30 Zuli Die Felddiebſtähle er
ſtrecken ſich leider nicht allein auf Gurken und Futter
mkttel ſondern auch auf Garbengetreide wobei eine
Rückſicht auf den Stand des Eigentümers ausgeſchloſſen
bleibt Einer Kriegerfrau deren Mann ſich heute noch
in Gefangenſchaft befindet wurden von einem Getreide
felde nicht undedeutende Mengen Garbengetreide ent
wendet indem die vorhandenen Mandeln bzw Puppen
nicht mehr 15 Garben ſondern teilweiſe 6 bis 7 hatten
Leider ſind die Täter unerkannt geblieben

Delitzſch 30 Juli Die Einbruchsdiebsſt ä h le mehren ſich in erſchreckender Weiſe Jn der
Nacht zum Sonntag wurden aus dem Grundſtück der

ntralgenoſſenſchaft in der Dübener Straße 50 Paar
ren und Damenſchuhe 14 Paar braune Bergſteiger

ſchuhe 11 Regenmäntel 5 Flauſchmäntel und 20 wollene
Decken geſtohlen Heute nacht wurde aus dem Waſch
kefſel die eingeweichte Wäſche dem Seminarprorektor
gehörig geſtohlen Außerdem eine Menge eingemachte
Früchte und eine große Anzahl Flaſchen Wein Man
vermutet daß eine Einbrecherbande planmäßig an der

ungen ſich dagegen wenden e ernennen

Arbeit iſt
K Magdveburg 830 Juli Dermiß glückte An

ſchlag auf einen Millionengeldtranseo r der am 14 d M auf den Wagen der Magd
Viehmarktsbank auf dem Wege zur Reichsban

verübt wurde hat jetzt ſeine Aufklärung S nden Als
Haupitäter wurde der Schloſſer Joſef gowit
am alten Brücktor 6 wohnhaft in Unterſuchungs

enommen Verhaftet wurden außerdem 6 weitean die von dem geplant geweſenen Rau
enntnis a haben oder bei den Vorbereitungendazu t geweſen ſind S iſt geſtändig daß der

artige Vorbereitungen nicht weniger als neunmal früher
getroffen waren immer wieder aber ſeien unvorhers

ehene Hinderniſſe eingetreten die die Ausführung
verbrecheriſchen Vorhabens verhindert hätten

Oeffentliche Wetter Anſage für den 1 Aug
Wolkig etwas wärmer zeitweiſe Keegen ſtrichweiſg

Waſſerſtands Nachrichten vom 31 Juli
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Kunſt und Wiſſenſchaft

und

Heute Sonnabend findet die
Vorſtellung in dieſer Spielzeit ſtatt Jn Szene gehen

Richard ners Meiſterfſinger von Nürnberg Ane u Uhr gelangt als Soang 6 Uhr Sonntag abende ung zum Peſen der Wohlfahriskaſſen die
Operette Höheit tanzt Walzer zur Aufführung
Jm Thaliatheater wird am Sonntag als letzte
Vorſtellung in dieſer Spielzeit Hermann Suderm
Schauſpiel Johannisfeuer durch das Perſonal
Stadttheaters aufgeführt

VolksSinfonie Konzert des Städt Theater
Orcheſters Wie ſchon mitgeteilt wird auch in dieſem
Jahre und zwar am Montag den 2 Auguſt abends
g Uhr im Stadttheater ein VolksSinfonie Konzert vom
Städt Theater Orcheſter zu Heinen Preiſen gegeben

Die Lehre von der Dreigliederung des ſogialen
Organismus die von Profeſſor Steiner ins Leben
geruſen worden iſt und die ihren Erfinder in ein re t
myſtiſches Licht geſetzt hat hat auch hier in Halle zah
reiche Anhänger gefunden wie der Pefuch der geſtrigen
Verſammlung in der Loge zu den fünf Türmen ein
berufon durch die anthropoſophiſche Geſellſchaft bewies
Profeſſor Dr jur Roman Boos von der Hochſchule
für freie Wiſſenſchaft in Dornach in der Schweiz ſprach
über Anthropoſophie und Hochſchulwiſſenſchaft im
geiſtigen und ſozialen Leben Auf ſeine Ausführungen im
einzelnen einzugehen wäre nur dem möglich der ſich
näher mit den Steinerſchen Werken beſchäftigt hat Auch
die beſtgewählteſten Beiſpiele vermochten kaum dem der
Sache Fernſtehenden das Verſtändnis für Einzelheiten
zu erwecken Was der Redner für die Hochſchulwiſſen
ſchaft vom Standpunkt der Anthropoſophie forderte
war die Befreiung von der ſtarren Begriffsdeſinition
die Erziehung zu einem lebendigen Denken und Ex
zeugung anſchauender Urteilskraft Etwas zaghaft h
kundeten viele der Anweſenden die Weiblichkelt
ſtellte einen großen Teil der zuhr rſchaſt v ihr Ver
ſtändnis für die Ausführungen 1 J an
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